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Vorbemerkung 
 

Allgemeines 
 
Die nachfolgende statische Berechnung behandelt eine freistehende Vitrine mit Pfosten, die mittels 
Dübel auf Stb.- Einzelfundamenten befestigt wird. Die Infovitrine kann im Einzugsbereich der 
Stadtwerke Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main (VGF) an den Haltestellen aufgestellt werden. 
 

 

Berechnungsgrundlagen 

 

Zeichnungen / Baubeschreibung 

 
Planungsunterlagen:   VGF-Infovitrine ohne Traverse, siehe Datenblatt mit Lastangaben 
     Verkehrsgesellschaft VGF 

    Frankfurt am Main 
    Kurt-Schumacher-Straße 8 
    60311 Frankfurt am Main 

 
Standards / technische Bestimmungen 

 

Der Berechnung liegen die nachfolgenden Bestimmungen und technischen Regeln zugrunde: 

 
EC1 
 

DIN EN 1991-1-1  Allgemeine Einwirkungen auf Tragwerke –Wichten, 
Eigengewichte und Nutzlasten im Hochbau 

DIN EN 1991-1-1/NA Nationaler Anhang: Allgemeine Einwirkungen auf 
Tragwerke – Wichten, Eigengewichte und Nutzlasten im 
Hochbau 

 
EC2 
 
DIN EN 1992-1-1 Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton- und 

Spannbetontragwerken 
DIN EN 1992-1-1/NA Nationaler Anhang: Bemessung und Konstruktion von 

Stahlbeton und Spannbetontragwerken  
Stabilitätsfälle, Knicken von Stäben und Stabwerke 

 
EC3 
 

DIN EN 1993-1-1 Bemessung und Konstruktion von Stahlbauten 
 Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln für den 

Hochbau 

DIN EN 1993-1-1/NA Nationaler Anhang zu DIN EN 1993-1-1 
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Beschreibung / Statisch-konstruktive Erläuterungen: 

 
In der vorliegenden statischen Berechnung werden die Pfosten, Dübelbefestigung und Gründung 
auf einem Einzelfundament für eine Infovitrine im Hinblick auf ihre Standsicherheit und 
Gebrauchstauglichkeit geprüft. 
Der Anschluss an das Fundament erfolgt über eine angeschweißte Fußplatte, die mittels 4 Dübeln 
auf dem Fundament befestigt wird. 
 
Das Einzelfundament kann vom Pfosten exzentrisch belastet werden. Die Exzentrizität und die 
Abmessungen können den Skizzen (siehe Seite 11 und 22) entnommen werden.  
 
Die Befestigung der Infovitrine an den Pfosten wird vom Hersteller vorgegeben.  
 
Anstelle der hier angegebenen Produkte können, aus rein statischer Hinsicht, gleichwertige 
Produkte verwendet werden, deren Gleichwertigkeit vom Auftragnehmer nachzuweisen ist. 
 
Gründung 
 
Die Gründung erfolgt über ein Einzelfundament. Die Ausführung muss bis in frostfreie Tiefe 
(mind. 80 cm) auf gewachsenem Boden erfolgen. Ggf. ist eine Magerbetonauffüllung oder bei 
entsprechenden Grundwasserverhältnissen eine kapillarbrechende Schicht vorzusehen. 
Die maximale Bodenpressung wird auf σR,d= 100 kN/m² beschränkt. Die Baugrundverhältnisse 
sind in jedem Einzelfall vor Ort zu überprüfen, ggf. ist ein Baugrundgutachter hinzuziehen. Kann 
die erforderliche Mindesttragfähigkeit nicht gewährleistet werden, ist eine Bemessung für den 
speziellen Einzelfall erforderlich. 
Gegebenenfalls vorhandene Leitungen, Schächte, Kanäle usw. werden nicht berücksichtigt und 
dürfen die Tragfähigkeit des Baugrundes im Bereich der Gründung nicht beeinflussen. 
 
Korrosionsschutz 
 
Aspekte des Korrosionsschutzes sind entsprechend der DIN EN 1993 und allen weiteren 
einschlägigen Vorschriften zu berücksichtigen und bei der Erstellung der Ausführungsplanung und 
der Bauausführung zu beachten.  
Alle Befestigungs- und Verankerungsmittel sind aus nichtrostendem Stahl auszuwählen. 
 
Ausführung 
 
Der Aufsteller der statischen Berechnung übernimmt nur dann die Verantwortung für die in der 
Statik berechneten Bauteile, wenn das Gesamtbauwerk ohne Abänderung gemäß der 
vorliegenden Berechnung ausgeführt wird. 
 
Lastannahmen / Verkehrslasten: 

 

Nach Angaben Auftraggeber: 
 

Gewicht der Infovitrine ohne Taster    m=ca. 75 kg 
  Mannlast:     Hk=1,00 kN (in Höhe 1,2m) 
  Windlast      nach EC1 
 
Baustoffe 
   Baustahl:     S235 JR 

 
   Betonstahl:     B500B 
   Beton:      C35/45, XC4, XD1, XF2 
 
   Die Betongüte wird aufgrund der Tausalzbeständigkeit festgelegt. 
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Übersicht 
 
POSITIONSSKIZZE INFOVITRINE 
(Darstellung Fußpunkt schematisch) 
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Positionslegende 
 
1.)          Pfosten QR0 80*3mm, S235 Wy = 22 cm3 

    1x Revisionsöffnung in linken Pfosten 250/70 mm 
     
    Die Pfosten können auf dem Fundament exzentrisch befestigt werden. 
    (siehe Skizze auf Seite 11 und 22) 
 
2.)          Fußplatte 200x200x12 [mm], S235 
    Anschluss an Pfosten mittels Schweißnaht aw=3,0mm 
    Dübel 4x FAZII 12/30 R aus nicht rostendem Stahl 
    Ausführungsskizze siehe Seite 10! 

1x Leerrohr M40 zur Vitrine im linken Pfosten 
  
3.)    Stb.-Einzelfundament 75x75x80 [cm] 
 
 
 
 
Auszug Datenblatt Informationstafel: 
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Pos. 1 Stahlpfosten für Infovitrine 
 

System: 
 

  
                                  Wind || zur Vitrine        Wind ⊥ zur Vitrine 

 
 
 
 
 
 
 

Belastung aus: 
 

- Eigengewicht Vitrine    Gk = 0,75 kN 

- Eigengewicht Pfosten wird vernachlässigt 

- Horizontallast (Mannlast)   H = 1,0 kN 

- Windlasten: ( Ermittlung s. unten)  FW1 = 1,67 kN 

FW2 = 0,18 kN 

FW3 = 0,08 kN 
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Ermittlung der Windlasten 
 
Höhe des Bauwerks h < 10,0 m 

Binnenland -> Windzone 1 

-> Vereinfacht qp= 0,5 
kN

m2 

a) W1: gewählt wird Kraftbeiwert für Anzeigetafel 

-> Zg= 0,7 m, h ≈ 1,2 m 

-> Zg ≥ 
h

4
 = 0,3 m     Cfo = 1,80 

Aref= h x b = 1,2 x (2 x 0,08 m + 1,39 m) Aref = 1,86 m² 

->  FW1 = 1,8 x 0,5 x 1,86   FW1 = 1,67 kN 

 

b) W2: Pfostenprofil ≤ 80 x 80 [mm] 

Cfo = 2,0 ,   Ψλ = Ψ1 = 1,0 

Aref = 2,2 x 0,08    Aref = 0,18 m² 

->  FW2 = 0,18 x 2,0 x 0,5   FW2 = 0,18 kN 

 

c) W3: wie W2 

Aref = 1,0 x 0,08    Aref = 0,08 m² 

-> FW3 = 0,1 x 2,0 x 0,5   FW3 = 0,12kN 

 

Ermittlung der Schnittgrößen 
 

a) Wind ⊥ zur Vitrinenfläche: 

- Moment aus Mannlast: 1,2 m x 1,0 kN  MH,k = 1,2 kNm 

- Moment aus Wind pro Pfosten: 

             1,25* x 
1,67 kN

2
 x 1,6 m + 0,18 kN x 0,5 m  MW,k = 1,76 kNm 

  *Faktor 1,25 für Ausmitte! 

            - Querkraft: 1,25 x 
1,67 kN

2
 x 1,6 m + 0,18 kN  Vk  = 1,22 kN 

 

b) Wind // zur Vitrinenfläche 

- Moment aus Mannlast:    MH,k  = 1,2 kNm 

- Moment aus Wind: 0,18 kN x
2,2m

2
   MW,k = 0,2 kNm 
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Gewählt: Quadratrohr 80 x 80 x 3 [mm], S235, Wel=22 cm³ 

 
 

σd = 1,5 x
176kNcm

22,0cm3  = 12,0 
kN

cm2 ≤ 21,3 
kN

cm2 

 

τ1 = 1,5x 
 1,22kN

9,01cm2  = 0,2 
kN

cm2  ≤ 12,3 
kN

cm2 

 
 
 
Nachweis Kehlnaht auf Fußplatte 

Gewählt: Kehlnaht aw = 3,0 mm 

 
 

Ww= 
(8,6 𝑐𝑚)3

6
−

(8,0 𝑐𝑚)3

6
     = 20,7 cm³ 

 
Aw,y= 2 x 0,3 x 8,0       = 4,8 cm² 
 

σw,v,d=√(
1,5 x 176 kNcm

20,7 cm³
)² + (

1,5 x 1,22 kN

4,8 cm2  )²    = 12,8 
kN

cm2 ≤ σw,R,d 
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Pos. 2 Befestigung Pfosten auf Stb.-Einzelfundament 
 
Skizze: 
(ohne Maßstab)       
 
 
Draufsicht Fußplatte       
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Draufsicht Fußplatte/Fundament 
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Schnitt  
 

  
 
 

1 Pfosten Vitrine Quadratrohr 80x80x3[mm], S235 
 

2 Dübel 4x FAZII 12/30 R aus nicht rostendem Stahl, Verankerungstiefe 70mm 
 

3 Fußplatte 200x200x12 [mm], S235 
 
4 Ausgleichschicht aus Mörtel, maximal 15mm 

 
5  Aufbau Bahnsteig ca. 20 cm  

 
 6   Stb. Fundament 750x750x800 [mm] 
 

Alle Schweißnähte umlaufend aw = 3,0mm 
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Schnittgrößen aus Position 1: 
 
Lastfall LF1 Wind ⊥ zur Vitrine: 
     My,d = 1,5 x 1,76kNm   = 2,64kNm 
     VX,d  = 1,5 x 1,22 kN  = 1,83kN 
 
 Wind || zur Vitrine: 
     MX,d = 1,5 x 1,2kNm  = 1,8kNm 
     Vy,d = 1,5 x 1,0kN  = 1,5kN 
 
 
Bemessung: Nachweis Dübel und Fußplatte Siehe nachfolgende EDV-Ausdrücke 
 
 
Gewählt: Dübel 4x FAZII 12/30 R aus nicht rostender Stahl 
 Ankerplatte: 200x200x12 [mm], S235 
 alle Schweißnähte umlaufend aw = 3,0mm 
 
 
 
Nachfolgend wird die Befestigung der Pfosten mit unterschiedlicher Positionierung auf dem 
Einzelfundament bemessen und dargestellt. 
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Pos. 2.1 Befestigung Pfosten auf Stb.-Einzelfundament 
(Alternativ zu Pos. 2) 
 
 
Draufsicht Fundament/Fußplatte 
 

 
 
 
Schnittgrößen aus Position 1: siehe Pos. 2 
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Pos. 3 Stb.-Einzelfundament 
 

 

System: siehe EDV Ausdruck 
 
 
Belastung: Eigengewicht Fundament siehe EDV Ausdruck 
  Aufbau z.B. Pflaster: 23 kN/m³ x 0,20 m= 4,60 kN/m² 

 
aus Pos. 1- maßgebend Lastfallkombination 1 
siehe Idealisiertes Auflager 

 
  Nd   = ca. 0,6 kN 
  Hy,d= 1,50 kN 
  Mx,d= 1,8 kNm 
  My,d= 2,64 kNm 
 
 
Gewählt: LxBxH= 75x75x80 cm 

C35/45, XC4 / XD1/ XF2 
Cnom= 55 mm, B500 A/B 
Bewehrung konstruktiv: Ø 8 – 20 Kreuzweise (alternativ Betonstahlmatte) 
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Pos. 3.1 Stb.-Einzelfundament 
(Alternativ zu Pos. 3) 
 

 
 



         AUFTR.:  23009  POS.:  3.1 SEITE:  36 
 

 
 



         AUFTR.:  23009  POS.:  3.1 SEITE:  37 
 

 
 



         AUFTR.:  23009  POS.:  Bewehrung SEITE:  38 
 

Bewehrungsplan 
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Schlussblatt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

für die statische Berechnung 
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